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Wem der Pauluskalender bereıts vertrau ıst, möchte diese ausgezeichnete Hılfe, dıe alle
Probleme des christlichen Lebens aufgreift, nıcht mehr miıssen.

KRupert Schindlauer

WEIHN.  CHIS-SIN  EBUCH eıl Gestaltet VO  »3 Adolf Lohmann un! Josef Diewald.
FÜ Seıten, 9,80 3615

Z}  z WEIHN  CH  -SINGEBUCH eıl Lohmann. Seıten,
17,80 (3616) Beıide Christophorus-Verlag, Freiburg/Gütersloher Verlagshaus, erd

Mohn.
Eın gerälliges Liederbuch, das gegenüber dem ersten eıl noch erweıtert wurde. Der

freundlıche, gyut esbare Notendruck ıst S B etan, Kirchengemeinden, Famıilien un
Jugend ruppch Z Mıtsıngen einzuladen, WOZU 4an och der orofße Vorteıil kommt, da{fß
1ın der opranstımme das zweıgestrichene selten überschritten wırd. Es hat Iso nıemand
die Ausrede, die Lieder sejen ıhm

Di1ieses WEIHNACHTS-SINGEBUCH wiırd erganzt durch hor- un! Instrumentalsätze.
Diese wurden herausgegeben VO: Adolt Lohmann un! Josef Diıewald. Beides
ist 1m Christo horus-Verlag Freiburg erschıenen.

Durch dıe ONSÄTZE können die Lieder des Teıles des Weihnachts-Singebuches
mehrstimmi1g2 un: uch mıiıt Begleitung VO Instrumenten werden.

Berthold Flachberger
DO JUGENDMESSE V Kaplan Flury
Chrıistophorus-Schallplatte, &* UpM, SCV P RE 8‚_—)
Liedblatt, Seıten, aAb 100
Orgelpartitur un: eın Satz Stimmen: 18 Seıten, 7,80 Chrıistophorus- Verlag, Freıi-

burg Br
Eıne 9 annehmbare Messe, die viıelen Jungen un Alten gefallen wiırd, VO allem

wenn s1e nıcht viele künstlerische Ansprüche stellen. Diıie Begleitung durch eın Instrumental-
ensemble mıt ıtarre und Schlagzeug ıst sehr dezent, Ja eradezu wohltuend. Die Texte sınd
klar un! lebensnah un: VOT allem katholisch! Zur Schal platte g1bt CS eın Sıngheft mıt ext
un Noten für hor der Gemeinde und eın Hett mıt den JTonsätzen tür die Instrumente
mıt Einschlu{fß der Or e]

Diese Platte ıst WIr ıch empfehlen. Berthold Flachberger
(Musiklehrer Organıst)

LE KIRCHE ÖSTERREICH Hersg. VO Instıtut für ÖOsterreichkunde.
128 Seıten, 158,— Hırt-Verlag, Wıen (3544)

Der ammelband veröftentlicht Vorträge, die aut der durch das Institut tfür Österreich-
kunde veranstalteten Hıstorikertagung 1971 ın Eisenstadt 74 R0 IThema „Relı 10N und
Kırche 1n ÖOsterreich“ gehalten wurden. Um das Thema abzurunden, wurde In 1e Publı-
katiıon och eıne Arbeıt ber das österreichische Judentum aufgenommen.

Die Veröftentlichu bringt folgende Beıträge:
ermann Vetters, Über Glauben un Kulte der Kelten un:! Römer 1m Öösterreichischen

Raum VOIL der Christianıisierung.
Heıinrich Koller, Di1e Christianisierung des Ostal
Franz Loidl, Die Diözesanorganısatıon der kat olıiıschen Kırche Österreichs 1ım Wandel

der ahrhunderte (UÜberblick).
Johann Raıner, Die Glaubensspaltung.
Oskar Sakrausky, Der österreichische Protestantısmus.
Nıkolaus Vielmetti, Das Öösterreichische Judentum.
Hans Wa nNCrI, Die Idee der Toleranz 1n Österreich.
Die einze IC  e} Vorträge bringen uch eınen austührlichen 1nweıs auf die Liıteratur

den jeweılı Themen.
Das Buc o1bt eınen ausgezeichneten Überblick ber Relıgionen und kırchliches Leben

1n der Geschichte un stellt uch die Wechselwirkungen Zzu Staat dar Vıele Fragen der
Gegenwart können uch 1n dıesem Problemkreis AaUS der Kenntnıiıs der Vergangenheıt
besser verstanden werden.

Rupert Schindlauer OSB


